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Erstes Quartal 2022: Hohe Nachfrage zum Jahresbeginn fortgesetzt 

Erfolgreiches Quartal in zunehmend volatilem Umfeld 

· Konzernumsatz steigt auf 4,7 Mrd. Euro (+41,6 %)
· EBITDA liegt bei 806 Mio. Euro (+8,5 %)
· Konzernergebnis in Höhe von 416 Mio. Euro (+5,9 %)
· Free Operating Cash Flow liegt bei 17 Mio. Euro (–94,7 %)
· Weitere Schritte auf Weg zu Kreislaufwirtschaft und
      Klimaneutralität
· Ergebnisausblick für 2022 gesenkt

Covestro ist erfolgreich in das Geschäftsjahr 2022 gestartet und profitiert weiterhin von der hohen Nachfragedynamik, die sich in den ersten drei Monaten dieses Jahres fortgesetzt hat. Der Umsatz des Konzerns erhöhte sich insbesondere durch gestiegene durchschnittliche Verkaufspreise um 41,6 Prozent im Vergleich zum Vorjahresquartal auf 4,7 Mrd. Euro (Vorjahr: 3,3 Mrd. Euro). Das EBITDA wuchs im ersten Quartal um 8,5 Prozent auf 806 Mio. Euro (Vorjahr: 743 Mio. Euro). Gründe hierfür waren unter anderem positive Währungseffekte sowie gestiegene Gesamtabsatzmengen. Deutlich gestiegene Rohstoff- und Energiepreise konnten weitgehend durch ein höheres Verkaufspreisniveau kompensiert werden. Der Free Operating Cash Flow (FOCF) sank um 94,7 Prozent auf 17 Mio. Euro durch geringere Zuflüsse aus operativer Tätigkeit, die auf eine preisbedingt höhere Mittelbindung im Working Capital zurückzuführen sind (Vorjahr: 318 Mio. Euro). Das Konzernergebnis im ersten Quartal 2022 erhöhte sich um 5,9 Prozent auf 416 Mio. Euro (Vorjahr: 393 Mio. Euro). 

„Wir sind erfolgreich in das neue Geschäftsjahr gestartet. Insbesondere vor dem Hintergrund des Krieges in der Ukraine sehen wir aber auch, dass die politischen und wirtschaftlichen Unsicherheiten zunehmen“, sagte Dr. Markus Steilemann, Vorstandsvorsitzender von Covestro. „Die aktuelle Situation macht mehr denn je deutlich, dass wir die Abhängigkeit von fossilen Rohstoffen langfristig verringern müssen. Dabei ist Covestro Teil der Lösung, denn ohne die chemische Industrie ist der Umbau hin zu einer nachhaltigen Industrielandschaft nicht möglich.“ 

Ergebnisausblick für 2022 gesenkt

Vor dem Hintergrund des anhaltenden Coronavirus-Lockdowns in China, insbesondere um die Region Shanghai, der weiterhin signifikant steigenden Energie- und Rohstoffkosten und eines schwächer angenommenen Wachstums der Weltwirtschaft hat Covestro seine Prognose für das Geschäftsjahr 2022 am 2. Mai 2022 gesenkt. Der Konzern rechnet für das Gesamtjahr nun mit einem EBITDA zwischen 2,0 Mrd. und 2,5 Mrd. Euro (bisher: 2,5 Mrd. bis 3,0 Mrd. Euro) sowie einem FOCF zwischen 400 Mio. und 900 Mio. Euro (bisher: zwischen 1,0 Mrd. und 1,5 Mrd. Euro). Für den Return on Capital Employed über dem gewichteten Kapitalkostensatz (ROCE über WACC) erwartet der Konzern einen Wert zwischen einem Prozentpunkt und fünf Prozentpunkten (bisher: zwischen fünf und neun Prozentpunkten). Für die Treibhausgasemissionen gemessen an CO2-Äquivalenten erwartet Covestro nun einen Anstieg auf 5,5 Mio. bis 6,0 Mio. Tonnen (bisher: 5,6 Mio. bis 6,1 Mio. Tonnen). Für das zweite Quartal rechnet der Konzern mit einem EBITDA zwischen 430 Mio. und 530 Mio. Euro. 

„Wir haben im ersten Quartal von einer weiterhin hohen Nachfrage profitiert. Seit Beginn des Ukraine-Krieges sehen wir jedoch, dass die Risiken mit Blick auf unsere Energieversorgung und Lieferketten deutlich gewachsen sind. Hinzu kommen eine sich abschwächende Weltwirtschaft sowie weiterhin bestehende Herausforderungen durch die Auswirkungen und einschränkenden Maßnahmen im Zusammenhang mit der Coronavirus-Pandemie vor allem in China“, erklärte Dr. Thomas Toepfer, Finanzvorstand von Covestro. „Vor diesem Hintergrund haben wir uns dazu entschieden, unsere Prognose für das Gesamtjahr anzupassen. Wir beobachten die weiteren Entwicklungen kontinuierlich, um Covestro bestmöglich durch diese Zeit zu steuern.“

Nachdem Covestro im letzten Jahr seine Organisationsstruktur neu aufgestellt und seine bisherigen drei Berichtssegmente in die Segmente Performance Materials und Solutions & Specialties überführt hat, berichtet der Konzern im Geschäftsjahr 2022 erstmalig in seinem neuen Steuerungssystem. Anstelle der bisher verwendeten Kennzahl Mengenwachstum im Kerngeschäft nutzt Covestro seit Beginn des Jahres das EBITDA als Wachstumskennzahl. Zusätzlich hat das Unternehmen erstmalig eine Nachhaltigkeitskomponente, gemessen an den direkten und indirekten Treibhausgasemissionen (Scope 1 und 2), ergänzt. 

Fortschritte auf Weg zu Kreislaufwirtschaft und Klimaneutralität 

Im März 2022 hatte Covestro ein ambitioniertes Klimaziel bekanntgegeben: Der Konzern will bis zum Jahr 2035 klimaneutral werden und Netto-Null-Emission1 erreichen. Dafür will das Unternehmen seine Treibhausgasemissionen aus eigener Produktionstätigkeit (Scope 1) sowie externen Energiequellen (Scope 2) bis 2030 um 60 Prozent auf 2,2 Mio. Tonnen senken. Zudem sollen die indirekten Treibhausgasemissionen aus vor- und nachgelagerten Prozessen in der Wertschöpfungskette (Scope 3) weiter verringert werden, ein entsprechendes Reduktionsziel soll im Jahr 2023 folgen. 

Langfristig will Covestro jedes Produkt in einer klimaneutralen Version anbieten und baut sein Portfolio kontinuierlich aus. So liefert das Unternehmen bereits seit 2021 das weltweit erste klimaneutrale2 Polycarbonat an seine Kunden aus. Im Februar 2022 folgte zudem die Aufnahme des weltweit ersten klimaneutralen MDI in das Produktsortiment. So reduziert Covestro seinen CO2-Fußabdruck von der Wiege bis zum Werkstor deutlich und hilft seinen Kunden dabei, ihre Klimaziele zu erreichen und den Übergang zur Kreislaufwirtschaft voranzutreiben.

Auf dem Weg zur Erreichung seiner ambitionierten Klimaziele und vollständigen Ausrichtung auf die Kreislaufwirtschaft hat Covestro im ersten Quartal 2022 weitere Fortschritte erzielt. So hat der Konzern zu Beginn des Jahres gemeinsam mit Fortescue Future Industries (FFI), einem weltweit tätigen Unternehmen für grüne Energie mit Sitz in Australien, eine gemeinsame Vereinbarung über die Lieferung von bis zu 100.000 Tonnen grünem Wasserstoff und seinen Derivaten veröffentlicht. Die Lieferungen, die bereits ab 2024 beginnen könnten, sind für Produktionsstandorte in Asien, Nordamerika und Europa vorgesehen und helfen, die Treibhausgasemissionen von Covestro um bis zu 900.000 Tonnen CO2 pro Jahr zu reduzieren.

Umsatzwachstum in beiden Segmenten

Im Segment Performance Materials erhöhte sich der Umsatz im ersten Quartal 2022 um 37,2 Prozent auf 2,4 Mrd. Euro (Vorjahr: 1,7 Mrd. Euro). Den größten positiven Effekt hatte dabei die weiterhin vorteilhafte Wettbewerbssituation von Covestro, die zu hohen durchschnittlichen Verkaufspreisen geführt hat. Das EBITDA von Performance Materials sank leicht um 1,6 Prozent, blieb mit 620 Mio. Euro aber dennoch knapp auf dem Niveau des Vorjahresquartals (Vorjahr: 630 Mio. Euro). Ursächlich hierfür waren insbesondere gestiegene Rohstoff- und Energiepreise, die zwar weitgehend, aber nicht vollständig kompensiert werden konnten und daher gesunkene Margen zur Folge hatten. Der Free Operating Cash Flow verringerte sich um 56,8 Prozent auf 112 Mio. Euro (Vorjahr: 259 Mio. Euro), im Wesentlichen aufgrund einer höheren Mittelbindung im Working Capital. 

Das Segment Solutions & Specialties verzeichnete in den ersten drei Monaten des Geschäftsjahres 2022 einen Umsatzanstieg um 45,3 Prozent auf 2,2 Mrd. Euro (Vorjahr: 1,5 Mrd. Euro). Umsatzsteigernd wirkten sich dabei insbesondere der Effekt aus der RFM-Übernahme sowie ein gestiegenes Verkaufspreisniveau aus. Das EBITDA des Segments stieg im Vergleich zum Vorjahresquartal um 23,8 Prozent auf 224 Mio. Euro (Vorjahr: 181 Mio. Euro), im Wesentlichen bedingt durch die RFM-Übernahme. Rückläufige Margen aufgrund höherer Rohstoff- und Energiepreise hatten hingegen einen gegenläufigen Effekt. Der Free Operating Cash Flow von Solutions & Specialties sank aufgrund einer im Vorjahresvergleich höheren Mittelbindung im Working Capital auf –146 Mio. Euro (Vorjahr: 11 Mio. Euro). 

1 Die Erreichung von Netto-Nulltreibhausgasemissionen ist definiert als ein Gleichgewicht zwischen anthropogenen Emissionen [durch eigenen Betrieb und Energiebeschaffung] und dem anthropogenen Abbau von Treibhausgasen.

2 Die Bewertung „klimaneutral“ ist das Ergebnis einer Bewertung eines Teilabschnittes aus dem gesamten Produktlebenszyklus. Betrachtet wurde der Abschnitt von der Ressourcengewinnung (Cradle) bis zum Werkstor. Die Bewertung basiert auf der ISO-Norm 14040 und wurde vom TÜV Rheinland auf Plausibilität kritisch geprüft. Die Bewertung berücksichtigt die biogene Kohlenstoffbindung auf der Grundlage vorläufiger Daten aus der Lieferkette und dem Einsatz erneuerbarer Elektrizität im Rahmen des Produktionsprozesses. Die Zuordnung der Elektrizität erfolgte aufgrund sogenannter „Guarantee of Origin“ Zertifikate. Nicht angewendet wurden sogenannte Ausgleichszertifikate.


Hinweise an die Redaktionen:

Nachfolgend erhalten Sie eine Tabelle mit Kennzahlen der Covestro AG zum ersten Quartal 2022.

Die Quartalsmitteilung zum ersten Quartal 2022 finden Sie unter Quartalsmitteilung 1. Quartal 2022 (covestro.com)

Der Geschäftsbericht 2021 ist verfügbar unter 
https://bericht.covestro.com.



Über Covestro: 
Covestro zählt zu den weltweit führenden Herstellern von hochwertigen Kunststoffen und deren Komponenten. Mit seinen innovativen Produkten und Verfahren trägt das Unternehmen zu mehr Nachhaltigkeit und Lebensqualität auf vielen Gebieten bei. Covestro beliefert rund um den Globus Kunden in Schlüsselindustrien wie Mobilität, Bauen und Wohnen sowie Elektro und Elektronik. Außerdem werden die Polymere von Covestro in Bereichen wie Sport und Freizeit, Kosmetik, Gesundheit sowie in der Chemieindustrie selbst eingesetzt. 

Das Unternehmen richtet sich vollständig auf die Kreislaufwirtschaft aus und strebt an, bis 2035 klimaneutral zu werden (Scope 1 und 2). Im Geschäftsjahr 2021 erzielte Covestro einen Umsatz von 15,9 Milliarden Euro. Per Ende 2021 produziert das Unternehmen an 50 Standorten weltweit und beschäftigt rund 17.900 Mitarbeitende (umgerechnet auf Vollzeitstellen). 

Mehr Informationen finden Sie unter www.covestro.com.
Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/covestro 
Lesen Sie auch unseren Blog unter www.covestro.com/blog. 

Zukunftsgerichtete Aussagen
Diese Presseinformation kann bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen enthalten, die auf den gegenwärtigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung der Covestro AG beruhen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die Covestro in veröffentlichten Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen auf www.covestro.com zur Verfügung. Die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen.


	[bookmark: SNEID_e0a1779c373c41d08b6fcd6736fc0f13][bookmark: SNAMD_2542b6975e6342749cb580f640cd332a]Kennzahlen Covestro-Konzern

	
	
	
	

	
	1. Quartal 2021
	1. Quartal 2022
	Veränderung

	
	in Mio. €
	in Mio. €
	in %

	Covestro-Konzern
	
	
	

	Umsatzerlöse
	3.307
	4.683
	41,6

	Umsatzveränderung
	
	
	

	Menge
	3,4 %
	3,6 %
	

	Preis
	20,2 %
	22,9 %
	

	Währung
	– 4,8 %
	5,6 %
	

	Portfolio
	0,0 %
	9,5 %
	

	EBITDA
	743
	806
	8,5

	EBIT
	556
	589
	5,9

	Konzernergebnis
	393
	416
	5,9

	Free Operating Cash Flow
	318
	17
	– 94,7

	
	
	
	

	Performance Materials
	
	
	

	Umsatzerlöse (extern)
	1.740
	2.388
	37,2

	Umsatzerlöse zwischen den Segmenten
	483
	657
	36,0

	Umsatzerlöse (gesamt)
	2.223
	3.045
	37,0

	Umsatzveränderung (extern)
	
	
	

	Menge
	– 2,3 %
	5,5 %
	

	Preis
	32,9 %
	26,4 %
	

	Währung
	– 4,8 %
	5,3 %
	

	Portfolio
	0,0 %
	0,0 %
	

	EBITDA
	630
	620
	– 1,6

	EBIT
	489
	475
	– 2,9

	Free Operating Cash Flow
	259
	112
	– 56,8

	
	
	
	

	Solutions & Specialties
	
	
	

	Umsatzerlöse (extern)
	1.529
	2.222
	45,3

	Umsatzerlöse zwischen den Segmenten
	5
	9
	80,0

	Umsatzerlöse (gesamt)
	1.534
	2.231
	45,4

	Umsatzveränderung (extern)
	
	
	

	Menge
	10,8 %
	– 0,5 %
	

	Preis
	8,1 %
	19,4 %
	

	Währung
	– 4,9 %
	5,9 %
	

	Portfolio
	0,0 %
	20,5 %
	

	EBITDA
	181
	224
	23,8

	EBIT
	138
	152
	10,1

	Free Operating Cash Flow
	11
	– 146
	.
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